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Derzeitige Wohn- und 

Betreuungssituation in Verbindung mit 

der medizinisch neurologischen 

Versorgung in Oberösterreich 

Dr. Iuliana Rotaru-Grabner 

Jochen Puchner 

      
Die rätselhafte Chorea Huntington ? 

eine Geschichte: 

                              
Iuliana Rotaru Grabner 
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> Die prämorbide Persönlichkeit: 

   Typ 1:  der/ die Launische/ Aggressive 

   Typ 2:  der/ die Ruhige / Gehemmte 

 

>  Richtige psychiatrische Störungen: 

 Depression, Manie, Psychose 

  

Psychiatrisch 

Verhaltensstörungen 

‘Aggression’   ‘Psychomotorische Agitation’ 

Unruhe 
Nachlaufen 
Zielloses Umherwandern 
Repetitives Verhalten 
Anziehen/Ausziehen 
Schlafstörungen 

Aggressiver Widerstand 
Physische Aggression 
Verbale Aggression 

 Rückzug 
Interessensverlust 
Amotivation 

traurig 
weinerlich 
Hoffnungslos 
Selbstwertgefühl 
Ängstlichkeit 
Schuldgefühle 

‘Apathie’ 

‘Depression’ 

Halluzinationen 
Wahn 
Fehlidentifizierungen 

‘Psychose’ 

Nach McShane 2000 
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Der destruktive Effekt der Chorea H. 

Soziale Aspekte 

NEUROLOGISCH 

 

Choreatische Bewegungen 

= Schnelle, eckige, sinnlos 

erscheinende unwillkürliche  

Bewegungen  

>> im Verlauf zunehmend 

 

Bei fortgeschrittener Erkrankung 

>> Verlangsamung, Parkinson -artige 
Symptome 
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Verlust der Kontrolle über die Zunge und  

Schlundmuskulatur 

>> massive Sprach- und Schluckstörungen 

- Sprache wirkt abgehackt, unverständlich, Laute 
werden explosionsartig ausgestoßen, verstummen 

- Erschwerte Nahrungsaufnahme, Verschlucken >> 
Aspiration>> Lungenentzündung 

NEUROLOGISCH 

 

DEMENZ: 

 

 

= langsamer Verlust der intellektuellen Fähigkeiten 

 

>> Störungen der Auffassung, Orientierung, 

Praxie, der Affektivität, des Antriebs und 

Gedächnisses 

NEUROLOGISCH 
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CH- erkrankte> Mensch> krank> zu Hause  

 

 Betreuung:  interdisziplinär u. 

 

 Individuell 

 

 

 

Sucus 

> ,,Prophylaxe‘‘ 

 

> Lebensqualität 

 

> Lebenserwartung 

 

Ziel 
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• 2007: Österreichs erste Wohngruppe für Menschen 
mit Huntington 

 

• Vernetzung mit Einrichtungen in Deutschland und 
Holland 

 

• Beginn mit 6 Betroffenen, seit 2013 leben 11 Menschen 
im LPBZ Schloss Haus in Wartberg ob der Aist 
 

• Seit 2012 weitere 5 Plätze im Arcus Sozialforum 
Wohnen in Gramastetten 

Wie alles begann 

• Wesentlich jünger als Menschen in Seniorenwohnheimen 
 

• Aufgrund der psychischen Veränderungen greifen 
gängige Methoden häufig nicht 

 

• Sehr hohe Flexibilität vom Personal erforderlich 
 

• Individuelle kreative Lösungen und Anpassung von Hilfe 
und Hilfsmittel 

Was macht die Betreuung und Pflege 
bei Huntington so speziell und warum? 
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• Minimierung von Sturz- und Verletzungsrisiko 

 

• Ernährungsanpassung in Kombination mit Logopädie 

 

• Gezielte ergo- und physiotherapeutische Maßnahmen 

Was können wir  
im stationären Bereich anbieten 
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• Aktivitäten 
 

• Palliative Begleitung 
 

• Spezielle, persönliche Haltung 
 

• Beständiges Team, gute interdisziplinäre Zusammenarbeit 
 

• Höheren Personalschlüssel 

Was können wir  
im stationären Bereich anbieten 
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Danke für die 
Aufmerksamkeit 

HUNTINGTON  

SYMPOSIUM 2015 
 

Der Mensch mit Chorea Huntington 

Neue Wege für 

Umgang - Betreuung - Pflege 


